
Die neue Kampagne zur Kultur der Prävention
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Warum brauchen wir eine Kultur der Prävention?

2

AU-Rente 

Je 1.000 Vollarbeiter
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kommmitmensch - ein Schritt auf dem Weg zur Vision Zero
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Warum brauchen wir eine Kultur der Prävention?
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AU-Rente 

Je 1.000 Vollarbeiter

Technologie Organisation Mensch
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Sicherheit und Gesundheit sind Werte 
für alle Menschen, jede Organisation 
und die Gesellschaft. 

Sie sollen Gegenstand allen Handelns 
werden. Präventives Handeln ist 
lohnend und sinnstiftend.



Herausforderungen für Unternehmen generell

• Fachkräftemangel

• Einführung neuer Techniken

• Innovations- oder Rationalisierungsdruck

• Verschiedenste Voraussetzungen und Lebensumstände der 

Beschäftigten (Nicht-Muttersprachler, Beschäftigte mit Erziehungs-

und Pflegeaufgaben, chronische psych. Erkrankung)

• steigende Fehlzeiten, Arbeitsunfälle
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Kultur verändern

wer Kultur verändern will, muss über 

Bande spielen

Werte und Einstellungen lassen sich 

kaum durch Appelle oder sonstige 

Ansprache verändern, vielmehr müssen 

Strukturen im Unternehmen verändert 

werden

diese Veränderungen führen mittel- und 

langfristig zu einer Kulturveränderung
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Das Ziel der Kampagne

8

Unternehmen und Einrichtungen anregen

und zugleich dabei unterstützen,

die eigene Unternehmenskultur

zusammen mit den Beschäftigten 

zu reflektieren und 

kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Sicherheit und Gesundheit sollten ein 

selbstverständlicher Teil dabei sein.
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Nutzen von Kultur der Prävention
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• Weniger Unfälle, mehr Gesundheit (Vision Zero)

• Gefährdungsbeurteilung und Unterweisung wirksamer einsetzen

• Höhere Bindung an den Betrieb und größeres 

Qualitätsbewusstsein

• Erhöhte Rentabilität (Return on Prevention)

• Arbeiten in vielfältigen Belegschaften

• Kreativität und Leistungsfähigkeit fördern

• Attraktivität als Arbeitgeber

• Lern- und Veränderungsfähigkeit erhalten



Die sechs Handlungsfelder
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• Führung

• Kommunikation

• Beteiligung

• Fehlerkultur

• Betriebsklima

• Sicherheit und Gesundheit
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Führungskräfte sind 

Vorbilder und machen 

Sicherheit und 

Gesundheit zu zentralen 

Themen im Betrieb.

1123.10.2018



Führung

Beispiele für betriebliche Aktivitäten/Indikatoren: 

• Führungsgrundsätze im Unternehmensleitbild

• Kooperatives, mitarbeiter- und mitwirkungsorientierte Führung 

• gesundheitsförderndes Führungsverhalten 

• Sicherheits- und gesundheitsfördernder Führungsstil 

• Kontinuierliche Führungskräfteentwicklung 

• Soziale Unterstützung durch Vorgesetzte, Anerkennung und Wertschätzung
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Reden ist das A und O –

damit alle im Unternehmen 

sicher und gesund arbeiten 

können. 
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Wer das Wissen aller im 

Betrieb nutzt, handelt 

sicherer, gesünder und 

erfolgreicher.
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Wer Fehler offen anspricht, 

kann daraus lernen 

und Unfallrisiken vermeiden. 
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Ein gutes Betriebsklima 

entsteht durch 

gegenseitige Wertschätzung, 

Respekt 

und Vertrauen. 
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Sicherheit und Gesundheit 

der Beschäftigten werden bei 

allen Entscheidungen 

mitgedacht.
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Führung

Kommunikation
Beteiligung

Fehlerkultur
Betriebsklima

Sicherheit und 
Gesundheit

2018 2019 2020 2021
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Die Instrumente:
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Broschüre
„Selbstverständlich sicher und gesund –
So läuft es rund im Betrieb“ für Verantwortliche
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Neuauflage Stand Oktober 2018

Inhalte u.a.:

- Warum kommmitmensch? (Nutzenargumentation)

- Aktiv werden: Wie können Sie die Kultur der 
Prävention fördern?

- Die sechs Handlungsfelder

- Die Instrumente der Kampagne 
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Kurz-Check 
zu den sechs 
Handlungsfeldern



Der KulturCheck
Ein Analysetool für Unternehmen 
zur Erfassung der eigenen Kultur der 
Prävention
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• Entwicklung für die Kampagne vom IAG 

Dresden 

• Erprobung in der DGUV als Pilot

• besteht aus StrukturCheck und 

Beschäftigtenbefragung

• geeignet für Unternehmen mit > 50 

Beschäftigten 



Quelle: Gebauer 
2017, in 
Anlehnung an 
Hudson 2001
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https://www.kommmitmensch.de/toolbox/5-stufen-modell/
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Die kommmitmensch-Dialoge
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5 unterschiedliche Karten pro Handlungsfeld
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Broschüren zu den Handlungsfeldern
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Broschüren zu den Handlungsfeldern

je eine einführende Broschüre für jedes Handlungsfeld

Inhalt: 

• Einführung (mit Bezug des Handlungsfeldes zu Kultur                                                                          

der Prävention)

• Was kann die Leitung tun?

• Was können Führungskräfte tun?

• Was können die Beschäftigten tun?

• Selbsttest für den Betrieb

• Wie geht‘s weiter

• Weiterführende Informationen (Hinweise auf Angebote                                                                   

der Träger, INQA, GDA etc.)
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Praxishilfen

• jede Praxishilfe zeigt einen 

konkreten Ansatz zur Entwicklung 

von Präventionskultur 

• wird jeweils dem Handlungsfeld 

zugeordnet, dass dominant ist, 

alle anderen spielen aber auch 

immer eine Rolle

• die Ansätze werden idealerweise 

nicht allein genutzt, sondern fügen 

sich in ein Gesamtkonzept zur 

stärkeren Verankerung von 

Sicherheit und Gesundheit ein
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Was gibt es noch...?
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www.kommmitmensch.de

www.kommmitmensch.de

www.kommmitmensch.de
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Die Kampagne in den Medien
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Ausblick:

• Datenbank Beispiele guter Praxis (gerne mit Bild-

/Filmmaterial)

• Berichte über den Ablauf Ihrer Kulturveränderungsprozesse

• gerne auch als Vorträge auf Veranstaltungen zur Kampagne

• weitere gute Ideen, möglichst niederschwelliger Art

gerne an

kommmitmensch@dguv.de
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Vielen herzlichen Dank!

Sicher. Gesund. Miteinander.
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Sandra Schilling

Kampagnenkoordination

Stabsbereich Prävention

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) 

Tel.: +49 (0) 30 13001 - 2050

E-Mail: sandra.schilling@dguv.de
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Dr. Marlen Cosmar

Kampagnenkoordination

Institut für Arbeit und Gesundheit der

Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (IAG)

Tel.: +49 (0) 30 13001 - 2112

E-Mail: marlen.cosmar@dguv.de
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